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In dem Garten 
war alles wundervoll. 
Überall gab es nur  
Lachen, Spielen, Freude und Spaß.



Nie gab es etwas Schreckliches.  
Nie war jemand traurig.
     Und das Beste von allem:



      »H  LLO 

            D  M! 

    H  LLO 

        EV  !«

GOTT war da!
Ganz nahe bei
den Menschen!

Er hatte alles gemacht.
Er regierte über alles.
Er liebte alles. 



                    »Eva! 

        GOTT        GOTT ist da.    
          Er will wieder mit 
       uns spazieren gehen.– 
   wie cool ist 
das denn?!« 

                            »Wow!Wow! 
          das Wird bestimmtbestimmt 
    noch    noch Unglaublicher 
als gestern!«

Die Menschen  
konnten Gott sehen.  
Sie konnten mit Gott sprechen. 
Sie konnten es einfach genießen,  
in Gottes Nähe zu sein. 

Es war wundervoll, 
mit Gott zu leben.
     Aber dann, eines Tages …



… machten die Menschen   
     etwas Schreckliches.

Sie entschieden sich,  
nicht auf Gott zu hören.
Sie wollten lieber eine Welt,
in der nicht Gott,  
sondern sie selbst  
das Sagen hätten.



Gott nennt das »Sünde«.
Sünde macht alles Gute kaputt. 
Deswegen hat Sünde keinen Platz 
in Gottes wundervollem Garten. 
Gott sagte zu den Menschen: 
     »Ihr könnt nicht mehr mit mir 
     in meinem Garten leben.«

Und dann schickte er sie raus.


